
 

 
Selbsthilfegruppe 

im Gehörlosenverein Augsburg e.V. 
� Treffpunkt für Gehörlose, Ertaubte, Schwerhörige und Hörende � Diskussionen � Informationen ��

Das Kommunikationsforum (KOFO) lädt ein: 

Informationsabend (mit Gebärdensprachdolmetscher Christiane Schuller und Holger Ruppert) 

Donnerstag, ��������	
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����, von 19.30 bis 22.00 Uhr (Einlass 19:00 Uhr) 
im Zeughaus, 1.Stock "Reichlesaal", Zeugplatz 4, Augsburg-Stadtmitte 

Thema: 
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Euthanasie im NS-Reich = Die Vernichtung „lebensunwerten“ Lebens (Geburtenkontrolle und Massentötung von alten, kranken, behinderten 
oder sozial unerwünschten Bürgern) und Züchtung „hochwertigen“ Lebens im Sinne der NS-Ideologie 

 

Hat Euthanasie aktuell noch Bedeutung oder gehört das Thema endgültig 
der NS-Vergangenheit an? Ist Biomedizin eine neue Form der Euthanasie? 
 
Wird Stammzellenforschung irgendwann dazu führen, dass eine Welt ohne Gehörlose entsteht? Wird die 
Gehörlosengemeinschaft durch die Fortschritte im Bereich Gentechnik, Reproduktionsmedizin und 
Präimplantationsdiagnostik in ihrer Existenz bedroht und womöglich in naher Zukunft komplett verschwinden? Darf 
man den Begriff „Euthanasie“ überhaupt im Kontext moderner Biomedizin verwenden? 

 
Dr. Christian Rathmann ist Linguist und Inhaber eines Lehrstuhls am Department für Sprache, 
Literatur und Medienwissenschaft an der Universität Hamburg. Er ist der erste gehörlose 
Professor in Deutschland. Sein Vortrag wird in Deutscher Gebärdensprache abgehalten und 
für hörende Besucher gedolmetscht. 
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